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FREUNDESKREIS BOTANISCHER GARTEN  
DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT DARMSTADT E.V.  

 
 

Schnittspahnstraße 5 
64287 Darmstadt 

Tel.: (0 61 51) 16-35 02 
 

S A T Z U N G 
Geändert auf der Mitgliederversammlung am 9.12.97 (Namensanpassung),  

am 6.12.2001 (§ 4.1, 4.2), am 17.1.2019 (Namensanpassung, Vorsatz, § 9.2)) und am 
21.3.2024 (§ 8.1) 

 
Aus sprachlichen Gründen wurde bei den Funktions- und Berufsbezeichnungen die 
männliche Form gewählt. Alle diese Bezeichnungen beziehen sich selbstverständlich in 
gleicher Weise auf Frauen und Männer (inkl. übrige Personen im Sinne des Gender-
Gedankens.) 
 
§ 1 Name und Sitz des Vereins 
 Der Verein führt den Namen „Freundeskreis Botanischer Garten der Technischen 

Universität Darmstadt e. V.“. Der Verein hat seinen Sitz in Darmstadt und ist dort in das 
Vereinsregister des Amtsgerichtes eingetragen. 

 
§ 2 Zweck des Vereins 
2.1 Der Verein dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne des 

Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung 1977 in der jeweils 
gültigen Fassung. 

2.2 Zweck des Vereins ist die Bildung auf dem Gebiet der botanischen Wissenschaft und 
Forschung sowie der Hortikultur. 

2.3 Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Veranstaltungen und 
Veröffentlichungen über die Aufgaben des Botanischen Gartens, über die Natur, über 
die Pflanzenwelt und über den Schutz der natürlichen Umwelt. Ziel ist es, die 
Öffentlichkeit umfassend zu informieren und zu aktiver, engagierter Unterstützung zu 
veranlassen. Dazu gehört auch die Förderung von Publikationen aus dem Botanischen 
Garten. Der Verein möchte Interesse und Verständnis für die Bedeutung der 
Pflanzensammlung des Botanischen Gartens Darmstadt wecken und vertiefen. Er wird 
Mittel für die Verwirklichung besonderer Aufgaben des Botanischen Gartens 
bereitstellen und zur Ergänzung der Sammlungen beitragen. 

 Die Ziele des Vereins dürfen nicht den Aufgaben des Botanischen Gartens als 
Forschungs- und Lehreinrichtung der Technischen Universität Darmstadt 
zuwiderlaufen. 

 
§ 3 Gemeinnützigkeit 
3.1 Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. 
3.2 Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
3.3 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
§ 4 Mitgliedschaft 
4.1 Der Verein besteht aus 
 1. ordentlichen Mitgliedern 
 2. Ehrenmitgliedern 
 3. Förderern 



 

 

2 

2 

 4. 'Ewigen' (=lebenslangen) Mitgliedern 
4.2 Der Antrag auf Mitgliedschaft ist dem Vorstand schriftlich zu erklären. Über die 

Aufnahme beschließt der Vorstand, der dem Antragsteller die Aufnahme schriftlich 
bestätigt. Die lebenslange Mitgliedschaft wird durch einmalige Zahlung des 10-fachen 
Jahresbeitrags erworben. Lebenslange Mitglieder sind 'Ordentliche Mitglieder' im Sinne 
dieser Satzung. 

4.3 Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod oder Ausschluss. Der Austritt kann 
jederzeit schriftlich erklärt werden. Die Austrittserklärung ist an den Schriftführer zu 
richten und wird mit dem Zugang wirksam. Der Austritt entbindet jedoch nicht von der 
Beitragszahlung für das laufende Geschäftsjahr. 

 Der Vorstand kann ein Mitglied bei Vorliegen triftiger Gründe aus dem Verein 
ausschließen. Vor dem Ausschluss sind dem Mitglied die Ausschlussgründe 
mitzuteilen. Dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, sich innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe der Ausschlussgründe zu dem beabsichtigten Ausschluss zu äußern. 
Gegen den Ausschlussbeschluss des Vorstandes kann das Mitglied unter Darlegung 
seiner Widerspruchsgründe die Entscheidung der Mitgliederversammlung anrufen. 
Diese Erklärung ist innerhalb von 2 Wochen nach Zugang des Ausschlussbeschlusses 
an den Schriftführer zu richten. Bis zur Entscheidung der Mitgliederversammlung ruhen 
die Mitgliedsrechte. 

4.4 Zu Ehrenmitgliedern können Persönlichkeiten vorgeschlagen werden, die sich um den 
Verein oder um die Förderung der Botanik oder des Botanischen Gartens besondere 
Verdienste erworben haben. Sie müssen nicht Mitglied des Vereins sein. Auf Vorschlag 
des Vorstandes beruft die Mitgliederversammlung Ehrenmitglieder mit zwei Dritteln der 
anwesenden Stimmen. 

4.5 Förderer des Vereins ist, wer den Verein jährlich durch Geld- oder Sachspenden 
mindestens in Höhe des 5maligen Jahresbeitrages unterstützt, ohne die Mitgliedschaft 
zu erwerben. 

 
§ 5 Beiträge und Spenden 
 Die ordentlichen Mitglieder des Vereins zahlen einen Jahresbeitrag. Die Höhe des 

Jahresbeitrages wird durch die Mitgliederversammlung beschlossen. Er wird zum 31. 
Januar des laufenden Jahres durch den Schatzmeister nach Möglichkeit im 
Bankabbuchungsverfahren eingezogen. 

 Kommt ein Mitglied mit der Zahlung von 2 Jahresbeiträgen in Rückstand, kann der 
Vorstand den Ausschluss der Mitgliedschaft beschließen. Die Streichung aus der 
Mitgliederliste ist dem Mitglied mit der letzten Beitragsmahnung unter Verzugsetzung 
für die Beitragszahlung anzukündigen. 

 
§ 6 Rechte der Mitglieder und Förderer 
 Die Mitglieder haben Sitz und Stimme in der Mitgliederversammlung. Fördernde 

Mitglieder können Anträge stellen, haben aber kein Stimmrecht. Mitglieder, 
Ehrenmitglieder und Förderer sind zur Teilnahme an Vorträgen und sonstigen 
Veranstaltungen des Vereins sowie zum freien Eintritt in den Botanischen Garten der 
Technischen Universität Darmstadt während der Öffnungszeiten berechtigt. 

 
§ 7 Organe des Vereins 
 Organe des Vereins sind: 
 1. Die Mitgliederversammlung 
 2. Der Vorstand 
 
§ 8 Mitgliederversammlung 
8.1 Eine Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Der Vorstand 

bestimmt Zeit, Ort und Tagesordnung. Sie wird vom Vorsitzenden unter Mitteilung der 
Tagesordnung wenigstens 28 Tage vor der Versammlung schriftlich einberufen. Eine 
Einladung mittels E-Mail ist dabei möglich. Anträge der Mitglieder an die 
Mitgliederversammlung sind vom Vorsitzenden bzw. dem Geschäftsführer in die 
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Tagesordnung aufzunehmen, wenn sie bei ihm oder dem Geschäftsführer mindestens 
eine Woche vor dem Termin der Versammlung eingegangen sind. Anträge in Form 
einer E-Mail bedürfen hierbei einer Eingangs-/Empfangsbestätigung durch den 
Adressaten (Vorsitzender, Geschäftsführer). Außerdem muss eine 
Mitgliederversammlung binnen vier Wochen einberufen werden, wenn wenigstens ein 
Drittel der ordentlichen Mitglieder dies in Form eines schriftlichen Antrages unter 
Angabe der Gründe verlangt. 

8.2 Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
ordentlichen Mitglieder beschlussfähig. Sie fasst ihre Beschlüsse mit einfacher 
Mehrheit, sofern nichts anderes bestimmt ist. Ungültige Stimmen und 
Stimmenthaltungen sind vor der Ermittlung der Mehrheit abzuziehen. Bei 
Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. Die Beschlüsse sind schriftlich 
niederzulegen und vom Vorsitzenden sowie dem Schriftführer zu unterzeichnen. 

8.3 Aufgabe der Mitgliederversammlung ist es, in allen grundlegenden Angelegenheiten 
des Vereins zu entscheiden. Insbesondere: 
a) Wahl und Abberufung von Vorstandsmitgliedern. Sie wählt mit einfacher 

Stimmenmehrheit einen neuen Vorstand. Wiederwahl ist zulässig. 
b) Genehmigung des Haushaltsvorschlages 
c) Wahl von zwei Kassenprüfern und deren Stellvertretern 
d) Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsprüfer und Feststellung des 

Jahresabschlusses 
e) Entlastung des Vorstandes 
f) Änderung der Satzung 
g) Auflösung des Vereins 

8.4 Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, in der die 
Beschlüsse der Versammlung und das Ergebnis der Beschlüsse festgehalten werden. 
Diese Niederschrift ist vom Schriftführer und dem Versammlungsleiter zu 
unterschreiben. 

 
§ 9 Der Vorstand 
9.1 Der Vorstand wird für drei Jahre von der Mitgliederversammlung gewählt; die Amtszeit 

eines jeden Vorstandsmitgliedes verlängert sich bis zur Wahl eines Nachfolgers. 
Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit aus, kann der übrige 
Vorstand bis zu Wiederwahl eines Nachfolgers auf der nächsten 
Mitgliederversammlung eine Person seines Vertrauens mit der kommissarischen 
Wahrnehmung des Amtes beauftragen. 

9.2 Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter, dem 
Schatzmeister, dem Schriftführer, dem Geschäftsführer und bis zu drei Beisitzern. 
Geschäftsführer ist der Kustos (Wissenschaftlicher Leiter des Botanischen Gartens). 
Der Vorstand wird, mit Ausnahme des Geschäftsführers, von den ordentlichen 
Mitgliedern in einer Mitgliederversammlung gewählt. Der Dekan des Fachbereichs 
Biologie wird zu den Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen eingeladen hat 
das Recht, als nicht stimmberechtigtes Mitglied sowohl an den Vorstandssitzungen als 
auch den Mitgliederversammlungen teilzunehmen. 

 
9.3 Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus dem Vorsitzenden, dem 

Geschäftsführer und dem Schatzmeister. Der Verein wird von jeweils zweien dieser 
Vorstandsmitglieder gerichtlich und außergerichtlich vertreten. 

9.4 Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Vorstandsmitglieder. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn über die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend ist. Bei Stimmengleichheit ist die Stimme des Vorsitzenden 
ausschlaggebend. 

9.5 Die Beschlüsse des Vorstandes werden protokolliert. Das Protokoll ist vom 
Protokollführer und einem weiteren Vorstandsmitglied, in der Regel dem Vorsitzenden, 
zu unterzeichnen. 
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§ 10 Geschäftsjahr 
 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
§ 11 Satzungsänderung 
 Diese Satzung kann durch die Mitgliederversammlung nur mit einer 2/3-Mehrheit der 

anwesenden ordentlichen Mitglieder geändert werden. Der Antrag zur 
Satzungsänderung muss in der der Einladung zugrundeliegenden Tagesordnung 
enthalten sein. 

 
§ 12 Auflösung des Vereins 
12.1 Der Beschluss über die Auflösung des Vereins erfordert eine 3/4-Mehrheit der 

anwesenden Mitglieder. In der Einladung zur Mitgliederversammlung muss die 
beabsichtigte Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins ausdrücklich erwähnt 
sein. 

12.2 Die Mitgliederversammlung bestimmt zwei ordentliche Mitglieder zwecks Liquidation 
des Vereins. 

12.3 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt sein 
Vermögen an die Technische Universität Darmstadt. Es ist zweckgebunden im Sinne 
des § 2 der Satzung für den Botanischen Garten zu verwenden. 

 
 
Darmstadt, im August 2024 
 
 
 
 
PD Dr. Stefan Schneckenburger     PD Dr. Simon Poppinga 
1. Vorsitzender       Geschäftsführer 
 

 


